
Wernicke, Christian: 14. Dieselbe in Knittel-Versen (1693)

1 Dein Mann, nach dem wir Gestern greulich

2 Gesoffen, wurde sehr verträulich;

3 Und sagte mir im truncknen Muht

4 Er sagt', er wolte nicht viel fluchen,

5 Ich möcht' es selbst mit dir versuchen,

6 Wo ich mich nur 

7 Und bracht' es mir auf gutes Glück.

8 Nun thuts mein Weib zwar ungebeten;

9 Doch willst du ihre Stell' antreten,

10 So geb' ich dir, hier sag' ichs zu,

(Textopus: 14. Dieselbe in Knittel-Versen. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/50299)


